
 
 
 
 

 
AUDIT „Gesunde Schule“ - Kurzinfo des Vorhabens 

 
Seit dem Jahr 2007 fungiert die Landesvereinigung für Gesundheitsförderung Mecklenburg-
Vorpommern als Zertifizierungsstelle für das AUDIT „Gesunde Schule“. 
 
Es handelt sich hierbei nicht um noch ein Projekt zur gesunden Schule das bei Null anfangen will, 
sondern um eine Bestandsaufnahme der geleisteten Arbeit und um die Zusammenführung der ver-
schiedenen Betrachtungsweisen von Lehrern, Personal, Schülern und Eltern. Aus diesem Grund gibt 
es auch keine Konkurrenz zu anderen Projekten.  
Um den Stand der Dinge der gesundheitsförderlichen Arbeit in Schulen messen zu können, sind  Kri-
terien in 5 Kategorien durch alle Akteure an einer Schule zu bearbeiten. Dazu braucht es die Zustim-
mung der Schulkonferenz zu dem Vorhaben und verantwortliche Qualitätsbeauftragte. 
 
 
Ziele:  

• Verbesserung der internen und externen Kommunikation über Gesundheit und Gesundheits-
förderung im Kontext mit Leistung und Qualität der Schulentwicklung 

• Qualitätssicherung und Aufbau von Qualitätsmanagementsystemen in der Schule 

• Förderung einer gesunden Schulentwicklung und Netzwerkbildung, 

• Verbesserung des Gesundheitsverhaltens und Gesundheitszustandes der Schulakteure 

• Verbreitung der Idee schulischer Gesundheitsförderung bei. 

Zielgruppen:  
Schulen in Mecklenburg-Vorpommern (Schulart egal) 

• Lehrer, Schulleiter, pädagogische Mitarbeiter 

• Schüler 

• Eltern 

• Schulträger 

Beschreibung:  
Unter der Leitung der Landesvereinigung für Gesundheit Sachsen-Anhalt e.V. entwickelte eine Grup-
pe von Schulpraktikern ein Gesundheitsaudit für Gesundheitsfördernde Schulen. Anhand von Krite-
rien, die in 5 Kategorien strukturiert sind, erfolgt zunächst eine Selbstbewertung durch die Schule. Die 
Ergebnisse der Selbstbewertung werden in einem Qualitätsbericht zusammengefasst. Ausgebildete 
Auditoren* führen anschließend eine Fremdbewertung durch und teilen in einem kollegialen Dialog der 
Schule das Ergebnis ihrer Prüfung mit. Die Zertifikatsverleihung erfordert das Erreichen von 55% der 
Punkte in jeder der 5 Qualitätskategorien. Das AUDIT „Gesunde Schule“ wurde fachlich von externen 
Wissenschaftlern geprüft und in drei Bundesländern erprobt.  
 
Ansprechpartnerin für das AUDIT ist grundsätzlich die Landesvereinigung für Gesundheitsförderung Mecklen-
burg-Vorpommern e. V.  
 
Dr. Gundula Moldenhauer  
Geschäftsführerin der Landesvereinigung für Gesundheitsförderung Mecklenburg-Vorpommern e. V. 
T. 0385 7589894, Fax 0385 7589895, Email: info@lvg-mv.de 
 
Ulf Kolbe 
freier Mitarbeiter Landesvereinigung für Gesundheitsförderung M-V e. V. 
T. 03831 379425, Fax 03831 379431, Email: gsf-hst@t-online.de 
 

Landesvereinigung für Gesundheitsförderung  
Mecklenburg-Vorpommern e. V. (LVG) 
 
T.  0385 7589894    
Fax  0385 7589895  
E-Mail: info@lvg-mv.de 
 



 
Die Qualitätskategorien und jeweils ein Beispiel 
 
5 Kategorien: 
 

1  Schulbedingungen und –verhältnisse 
  
 

1.1 
 
Schule gestaltet Umfeld und Mitwelt:                                         
- gute Lichtverhältnisse                                                                                      
- Instandsetzung                                                                                                                                                                                          
- Lärmreduktion                                                                                           
- Schutz vor Schadstoffen, gutes Raumklima                                                                                                                     
- angemessene Ausstattung, freundliche Arbeitsplätze und  
  Räume ergonomisch, ästhetisch, ökologisch und kommunika- 
  tionsfördernd 

  

 

2  Gesundheitskompetenzen 
 
 

2.1 
 
Schüler haben Kompetenzen, um mit sich und anderen gesund 
umzugehen                                                                                                      
- gesunden Lebensstil (ausreichend bewegen, gesund ernähren,  
  entspannen, mit Süchten umgehen, Umgang mit Stress und  
  negativen Emotionen, kreatives Problemlösen)                                                                                                                                                                            
- Selbstwahrnehmung und Einfühlungsvermögen, kritisches  
  Denken und Standfestigkeit - Gesundheitsförderung mit ande- 
  ren Schülern und Lehrern im Schulalltag zu praktizieren                                                                                                                                             
- aktiv an der Schulentwicklung mitwirken 

 

 

3  Schulkultur und Schulklima 

 
 

3.4 
 
Schule entwickelt und nutzt Strukturen zur gleichberechtigten 
Mitwirkung aller Schulakteure (Koordinator/in, Projektteam, 
Subprojekte, schulinterne Fortbildung, Schulkonferenzen, Schü-
lervertretungen) 
 

 

 

4 Unterricht und Schulleben 
 
 

4.6 
 
Schule ermöglicht vielfältige Angebote an alle Lernenden, um 
den Unterrichtsstoff zu bewältigen (es fällt den meisten Schülern 
nicht schwer mitzukommen) durch:                                                                                                                                                                                   
- differenziertes Arbeiten und Leistungsförderung                                                                                                                                             
- Förderplan                                                                                                                            
- Förderunterricht                                                                                                                                                                       
- Hausaufgabenzimmer                                                                                                                                                                                   
- Lernpatenschaften 

 

 



 

5 Qualitätsmanagement 
 

 
5.1 

 
Schule hat eine funktionierende Struktur zur Qualitätssicherung 
(Qualitätsbeauftragte, Koordinierungsgruppe, Qualitätszirkel) 

 
 
 
 
Ein Beispiel für den Ablauf 

1.      Schulen melden sich bei der LVG  

2.      Interessierte KollegInnen erklären sich bereit, das Thema in der jeweiligen Schule zu  
         besprechen und stehen auch als AuditorInnen

*
 zur Verfügung (Ausbildung). 

         Schulungen von AuditorInnen* sowie Qualitätsteams werden durch LVG-MitarbeiterInnen  
         durchgeführt. 

3.      nach Zusage der LVG beginnt  

4.      Das Zertifizierungsverfahren                   verantwortlich 

4.1    Ausbildung von Qualitätsbeauftragten & AuditorInnen  LVG 

4.2    Antrag der Schule auf Zertifizierung an Zertifizierungsstelle  Schule 

4.3    Erstellung von Selbstbewertung und Qualitätsbericht  Schule + LVG 

4.4    Fremdbewertung durch AuditorInnen   LVG 

4.5    Empfehlung der Zertifizierung    AuditorInnen 

4.6    Zertifikatsvergabe (Gültigkeit: 3 Jahre)   LVG 

 

 

 
* was sind AuditorInnen?  

- sind  in der Lage, Prozesse zu erkennen und zu beurteilen 

- verfügen über das gleiche Anforderungsprofil wie ihre fachlichen AnsprechpartnerInnen 

- haben soviel Fachwissen, dass sie die Leistungen der zu zertifizierenden Schule verstehen, beurtei- 
  len und würdigen können 

- können SchulleiterInnen oder LehrerInnen im aktiven Schuldienst aber auch Eltern und SchülerInnen  
  sein 

- die AuditorInnen bewerten aufgrund der vorliegenden Materialien sowie einer Begehung die Eignung  
  der Schule für das AUDIT! 



 

 

Mach´s besser ... 
AUDIT „Gesunde Schule“ 

 
 

Ablauf einer Auditierung: 
 

• Schule � Formlose Antragstellung an die Zertifizierungsstelle 

 

• Zertifizierungsstelle � Ausbildung eines Mitarbeiters der antragstellenden 

Schule zum Qualitätsbeauftragten/Auditor 
 

• Schule � Selbstbewertung und Erstellung des Qualitätsberichtes,  

Einreichen der Unterlagen bei der Zertifizierungsstelle 
 

• Zertifizierungsstelle � Prüfung der Unterlagen und Bestellung der Audito-

ren  

 

• Schule � Durchführung der Fremdbewertung 

 

• Zertifizierungsstelle � Vergabe des Zertifikates, Urkunde und Schild   

 (3 Jahre Gültigkeit) 
 

 

Vorteile aus Sicht auditierter Schulen: 
 

• verbessert den Ruf und die Außenwirkung der Schule 

• dient der Erarbeitung von Zielen und unterstützt deren Erreichung 

• erhöht die Arbeitszufriedenheit und den Lernerfolg  

• dient Schülern und Eltern als Auswahlkriterium 

• verbessert das Schulklima 

• fördert die Kommunikation 

• unterstützt die Teamarbeit  

• signalisiert: Bei uns stehen Gesundheits-  
und Qualitätsaspekte im Mittelpunkt! 

 
 

Konditionen: 
 
Die Auditierung ist kostenpflichtig. In vielen Fällen übernehmen Institutionen wie 
Krankenkassen, Berufsgenossenschaften, Caterer oder andere Sponsoren die Fi-
nanzierung. Wir sind Ihnen gerne bei der Kontaktaufnahme behilflich. 

 



    

  
 

 

AUDIT „Gesunde Schule“ 
 
 

Landesvereinigung für Gesundheitsförderung 
Mecklenburg-Vorpommern e.V. 
Wismarsche Str. 170 
19053 Schwerin 

Fax:  0385 7589895 
 
Ansprechpartnerin 
Dr. Gundula Moldenhauer 

      Tel.:  0385 7589894 
     Email: info@lvg-mv.de 
     

Ja, wir haben Interesse am AUDIT„Gesunde Schule“ 
 
 
Name der Schule: 
____________________________________________________ 
 
 
Anschrift: 
___________________________________________________________ 
 
 
SchulleiterIn: 
________________________________________________________ 
 
 
Telefon: 
____________________________________________________________ 
 
Fax: 
_______________________________________________________________ 
 
 
Email: 
_____________________________________________________________ 
Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen! 

 
Wir bitten um: 
 

�  Zusendung weiterer Informationen 
 

�  Ein ausführliches Informationsgespräch 

 

 

__________________ 

Unterschrift 


